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3. Nachtrag 
zur Satzung der Gemeinde Tarp 

über die Entschädigung ihrer Ehrenbeamten und ihrer ehrenamtlich Tätigen 
(Entschädigungssatzung) 

 
 

Aufgrund der §§ 4 i.V.m. 24 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO), der 
Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern (EntschVO), der 
Entschädigungsverordnung freiwillige Feuerwehren (EntschVOfF) und der Richtlinien 
über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtweh-
ren (EntschRicht-fF), jeweils in der zurzeit gültigen Fassung, wird nach Beschlussfas-
sung der Gemeindevertretung vom 06.12.2012 folgender 3. Nachtrag zur Entschädi-
gungssatzung erlassen: 
 

 
I. 
 

§ 4 Absatz 1 erhält folgenden Wortlaut: 
 

§ 4 
 
(1) Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter erhalten eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 28,00 €. Daneben erhalten die Gemeindevertreterinnen und 
–vertreter für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschüsse, de-
nen sie angehören und der Fraktionen für die Teilnahme an sonstigen in der Hauptsat-
zung bestimmten Sitzungen sowie für sonstige Tätigkeiten für die Gemeinde ein Sit-
zungsgeld nach Maßgabe des Höchstsatzes der EntschVO. 
 
 

II. 
Inkrafttreten 

 
Diese 3. Nachtragssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2013 in Kraft. 
 
 
 
 
Tarp, den 7. Dezember 2012 
 
 
GEMEINDE TARP 
DIE  BÜRGERMEISTERIN     
 
gez. 
B. Eberle 

Mitglieder der Gemeindevertretung 
und der Ausschüsse 
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6. Nachtragssatzung 

zur Satzung der Gemeinde Tarp 
 über die Erhebung der Hundesteuer  

 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) vom 28.02.2003 (GVOBI. 

Schl.-H. S. 57) in der z. Zt. gültigen Fassung und der §§ 1 und 3 des Kommunalabgabengeset-

zes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27) in der z. Zt. 

gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 06.12.2012 

folgende 6. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Tarp über die Erhebung der Hunde-

steuer erlassen: 

 
I. 
 

Die Absätze 1 und 2 des § 5 erhalten folgende Fassungen: 

 
§ 5 

Steuersatz 
 
(1) Die Steuer beträgt jährlich: 

für den 1. Hund      70,00 € 

für den 2. Hund   100,00 € 

für den 3. Hund   130,00 € 

für jeden weiteren Hund   150,00 €. 

 
(2) Für gefährliche Hunde beträgt die Steuer je Hund 780,00 € im Kalenderjahr.  

 

§ 7 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

 

In Satz 1 wird die Angabe “§ 4 Abs. 1“ berichtigt in “§ 5 Abs. 1“. 

 

II. 

Inkrafttreten 

 

Diese 6. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 

 

Tarp, den 7. Dezember 2012 

GEMEINDE  T A R P 

DIE  BÜRGERMEISTERIN    

gez. 

B. Eberle 
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Satzung 

über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatz-
satzung) der Gemeinde Tarp 

 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Schl.-Holst. 2003 S. 57), zuletzt geändert durch 

Art. 2 (Gesetz vom 22.03.2012, GVOBl. Schl.-Holst. 2012 S. 371,375), des § 25 des Grund-
steuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. 73 I, Seite 965) in der aktuell gültigen Fassung 
und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 15.10.2002 (BGBl. 2002 I, Seite 4167) in 
der aktuell gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung am 
06.12.2012 die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Gemeinde Tarp er-
lassen: 
 

§ 1 
Die Gemeinde Tarp erhebt 
 

a) von dem in Ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuern nach den Vor-
schriften des Grundsteuergesetzes, 

b) von allen in der Gemeinde vorhandenen Unternehmen eine Gewerbesteuer nach 
den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes. 

 
 
 

§ 2 
    
Die Hebesätze (Steuersätze) für die Realsteuern (Gemein-
desteuern) werden wie folgt festgesetzt:   
    
1. Grundsteuer   

 
für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) 320 v. H. 

 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 320 v. H. 
    
2. Gewerbesteuer 340 v. H. 
    
 
 

§ 3 
 
Die Satzung tritt zum 01.01.2013 in Kraft. 
 
Tarp, den 12.12.2012 
 
 Gemeinde Tarp 
 Die Bürgermeisterin 
 (LS) 
  
 gez.   
 (Eberle)  
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1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Sieverstedt für das Haushaltsjahr 2012 

 

Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom  28.11.2012 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden 
 

erhöht um vermindert um

des Haushaltsplanes einschl. 

der Nachträge

gegenüber bisher nunmehr festgesetzt

auf

1. im Ergebnisplan 

der Gesamtbetrag 

der Erträge 29.900 € 0 € 1.821.100 € 1.851.000 €

Gesamtbetrag der 

Aufwendungen 29.900 € 0 € 2.038.000 € 2.067.900 €

Jahresüberschuss 0 € 0 € 0 € 0 €

Jahresfehlbetrag 0 € 0 € 216.900 € 216.900 €

2. im Finanzplan

Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus 

laufender 

Verwaltungs-

tätigkeit 32.300 € 0 € 1.776.500 € 1.808.800 €

Gesamtbetrag der 

Auszahlungen aus 

laufender 

Verwaltungs-

tätigkeit 32.300 € 0 € 1.848.000 € 1.880.300 €

Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus 

der Investitions-

tätigkeit und der 

Finanzierungs-

tätigkeit 39.600 € 0 € 220.400 € 260.000 €

Gesamtbetrag der 

Auszahlungen aus 

der Investitions-

tätigkeit und 

Finanzierungs-

tätigkeit

11.400 € 0 € 353.500 € 364.900 €

und damit der Gesamtbetrag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



154 
 

 

§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsmaßnahmen und die Ge-

samtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen bleiben unverändert. 

 

 
§ 3 

 
Die Hebesätze für die Realsteuern bleiben unverändert. 
 
 

 

 

Sieverstedt, den 06.12.2012 

 

gez.      

 

Finn Petersen 
Bürgermeister 
 
 

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
In die Nachtragshaushaltssatzung und den dazugehörigen Nachtragshaushaltsplan sowie die weiteren Anlagen  
kann jeder im Amtsgebäude in Tarp, Tornschauer Straße 3 - 5, Zimmer 19 OG, während der Dienststunden Einsicht nehmen. 
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Haushaltssatzung 
Der Gemeinde Sieverstedt für das Haushaltsjahr 2013 

 

Aufgrund der §§ 95 ff der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom    28.11.2012    folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
 

1. Im Ergebnisplan mit                               einem 

Gesamtbetrag der Erträge auf          1.941.300 EUR 

einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf         2.100.900 EUR 

einem Jahresüberschuss von                         0 EUR 

einem Jahresfehlbetrag von              159.600 EUR 
 

2. Im Finanzplan mit 

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf            1.921.200 EUR 

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf            1.899.300 EUR 

 

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 

Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf                      0 EUR 

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 

Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf           135.900 EUR 
 

festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Es werden festgesetzt: 
 

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf                        0  EUR 
 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf           0  EUR 
 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf                0   EUR 
 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf       2,0 Stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



156 
 
 
 
 

§ 3 
 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe           360% 
(Grundsteuer A) 

 
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)        380% 
 
 

2. Gewerbesteuer              360% 
 

§ 4 

Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-

zahlungen sowie Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürger-

meister seine Zustimmung nach § 95 h Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 10.000 EUR. 

 

§ 5 

Budgetierung 

 

Jedes Produkt dieses Haushaltsplans stellt ein Budget gem. § 20 GemHVO Doppik dar.  

 

§ 6  

Deckungsfähigkeit 

 

Die Aufwendungen eines Budgets und die dazugehörigen Auszahlungen sind gem. §22 

GemHVO Doppik gegenseitig deckungsfähig. Ausgenommen hiervon sind Personalaufwendun-

gen. 

 

Personalaufwendungen und die dazugehörigen Auszahlungen sind quer über den gesamten 

Haushalt gegenseitig deckungsfähig.  

 

Die Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen eines Budgets sind 

gegenseitig deckungsfähig. 

 

Sieverstedt, den   06.12.2012        

                

 

gez.    Siegel 

Finn Petersen 
Bürgermeister 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. In die Haushaltssatzung und den dazugehöri-
gen Haushaltsplan sowie die weiteren Anlagen kann jeder im Amtsgebäude in Tarp, Tornschauer Straße 3 - 5, Zimmer 19 
OG, während der Dienststunden Einsicht nehmen. 
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Bekanntmachung 
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Seniorenbeiratswahl in der Gemeinde Tarp am 26. Mai 2013 

 
 

Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung der Gemeinde Tarp über die Bildung eines Seniorenbei-
rats in der Gemeinde Tarp sind insgesamt 7 Mitglieder zu wählen. Die Wahl findet ge-
meinsam mit der Kommunalwahl am 26. Mai 2013 statt. 
 
Wahlvorschläge können bis zum 
 

01. März 2013, 12.00 Uhr (Ausschlussfrist) 
 
bei der Gemeinde Tarp, Zimmer 15, Tel. 04638/8826, Tornschauer Str. 3/5, 24963 Tarp, 
eingereicht werden. Eine schriftliche Einverständniserklärung der Kandidatinnen und 
Kandidaten ist erforderlich, sofern sie ihren Wahlvorschlag nicht selbst einreichen. 
 
Wahlberechtigt sind alle Personen, die das 60. Lebensjahr überschritten haben oder in 
diesem Jahr vollenden werden, seit mindestens 6 Wochen mit Hauptwohnsitz in Tarp 
gemeldet und nicht nach § 4 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. 
 
Wählbar ist jede oder jeder Wahlberechtigte, die/der das 60. Lebensjahr überschritten 
hat oder in diesem Jahr überschreiten wird, seit mindestens 3 Monaten mit Hauptwohn-
sitz in Tarp gemeldet ist und nicht nach § 6 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes oder 
der Satzung von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. 
 
Nicht wählbar sind Mitglieder der Gemeindevertretung, Mitarbeiter der Verwaltung, Vor-
standsmitglieder der Wohlfahrtsverbände auf Orts- und Kreisebene, Vorstandsmitglieder 
der Parteien auf Orts- und Kreisebene und bürgerliche Mitglieder der Ausschüsse. 
 
Tarp, den 11. Dezember 2012 
 
GEMEINDE TARP 
 
       (LS) 
Eberle 
Bürgermeisterin 
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Der Gemeindewahlleiter   24963 Tarp, 14. 12.2012 
für die Gemeinden Oeversee,     Tornschauer Str. 3/5 
Sieverstedt und Tarp 

 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Über die Zusammensetzung des Gemeindewahlausschusses  
des Amtes Oeversee zur Vorbereitung und Durchführung der  

Gemeinde- und Kreiswahl am 26. Mai 2013 
 
Die amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Oeversee haben gemäß § 13 (2) des Ge-
meinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
März 1997 (GVOBl. Schl.-H. S. 151), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
22. März 2012 (GVOBl. Schl.-H. S. 371) dem Amt Oeversee die Aufgaben der Wahlvor-
bereitung zur ausschließlichen Durchführung übertragen. 
 
Der Amtsausschuss des Amtes Oeversee hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 die Mit-
glieder des Gemeindewahlausschusses für die am 26. Mai 2013 stattfindenden Gemein-
de- und Kreiswahlen gewählt. 
 
Hiermit gebe ich gemäß § 2 (1) der Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO) vom 02. 
Dezember 2009 (GVOBl. Schl.-H. S. 747), geändert durch Verordnung vom 29. Mai 2012 
(GVOB.l. Schl.-H. S. 561) in Verbindung mit § 87 (5) GKWO die Zusammensetzung des 
Gemeindewahlausschusses bekannt: 
 
Wahlleiter: 
Ltd. Verwaltungsbeamter Stefan Ploog, Amt Oeversee 
 
Stellv. Wahlleiter: 
Horst Rudolph, Amt Oeversee 
 
Beisitzer/innen:: 
Heinz Fröhlich, Sieverstedt 
Hermann Nielsen, Oeversee 
Arnold Rossen, Oeversee 
Adelheid Johannsen, Tarp 
Reinhard Latuske, Tarp 
Horst Petersen,Tarp 
 
Stellvertretende Beisitzer/Beisitzerin:  
Bernd Rabe, Oeversee 
Rita Seiler, Tarp 
Günter Will, Tarp 
Hartwig Wilckens, Sieverstedt 
 
gez.: 
Ploog 
Gemeindewahlleiter 
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